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Faustball NLA:  Schwellbrunn besiegt Verfolger Jona 
Mit zwei überzeugenden Siegen steht Schwellbrunn vor dem Sieg in der Qualifikation der Faustballer in der 
Nationalliga A. Mit einem Erfolg im Duell mit dem direkten Verfolger Jona halten sie diesen nun schon vier 
Punkte auf Distanz. 
In Neuendorf hatte Schwellbrunn zuerst gegen Jona anzutreten, das in der Vorrunde mit einem Dreisatzsieg 
sicher und klar bezwungen wurde. Die St.Galler agierten äusserst geschickt und erwischten den weiterhin 
ungeschlagenen Tabellenführer immer wieder mit halb langen und kurzen Bällen. 
Schwellbrunn musste den ersten Satz abgeben und nach dem Seitenwechsel führte Jona erneut mit 10:8 
und stand vor dem zweiten Satzgewinn. Doch die Hinterländer blieben trotz der brenzligen Situation ruhig. 
Mit vier Bällen in Serie schafften sie die Wende und in den beiden folgenden Sätzen hatten sie Jona 
jederzeit sicher im Griff. 
Schreibers Wetter 
Bis zum Beginn der zweiten Partie gegen den Gastgeber Neuendorf hatte der Regen voll eingesetzt. Im 
Angriff versuchte sich nach der verletzungsbedingten Pause erstmals wieder Peter Rohner. 
Die Umstellung bekam Schwellbrunn anfangs nicht gut. Vor allem aus der Abwehr kam zu wenig. Mit dem 
Regen kam aber immer besser die enorme Schlagkraft von Cyrill Schreiber zum Tragen. 
Der Schweizer Topspieler nützte „sein Wetter“ zum zweiten Sieg. Mit ihm steigerte sich auch die Abwehr und 
so dominierte Schwellbrunn in der Folge deutlich. Der zweite Tagessieg in vier Sätzen war Tatsache. 
Kaum Pause 
Nach diesem Spieltag ruht der Meisterschaftsbetrieb bis Ende August. In der Zwischenzeit finden 
internationale Wettkämpfe, zu denen sich Schwellbrunn mit dem fünften Schlussrang vor einem Jahr nicht 
zu qualifizieren vermochte, sowie Turniere statt. 
Zuerst folgt aber am Montag das Cupspiel beim starken Erstligisten TSV Oberbüren. Schwellbrunn tritt beim 
Trainingspartner um 19.30 Uhr zum Achtelfinalspiel an und muss als Oberklassiger jeden Satz mit drei 
Bällen Rückstand beginnen. Bei den Hinterländern dürfte die Nachwuchshoffnung Kenneth Schoch seinen 
Einstand im Fanionteam geben.  
 Danach setzt Schwellbrunn das Training in vollem Umfang eine weitere Woche fort. Denn Cyrill Schreiber 
und David Berger reisen danach mit der Nationalmannschaft nach Taiwan zu den World Games und der 
junge Schoch an die U18-Europameisterschafen in Deutschland. 
Die übrigen Spieler reduzieren daraufhin für zwei Wochen den grossen Trainingsaufwand. Doch schon ab 
dem 20. Juli wird das happige Herbstprogramm mit intensiven Trainings in Angriff genommen. /Cas 
 
Kenneth Schoch im U18-EM-Kader 
Nach Martin und David Berger schaffte es mit Kenneth Schoch bereits der dritte Schwellbrunner in den EM-
Kader einer U18-Nationalmannschaft. Höhepunkt der diesjährigen U18-Saison bildet die Jugend-
Europameisterschaft vom 11. und 12. Juli 2009 im deutschen Schönberg. Nach den Titelkämpfen trainieren 
sämtliche Nationen gemeinsam im einwöchigen Trainingscamp. 
Lukas Berger war nach der letzten Selektionshürde Schluss. Für ihn bietet sich zusammen mit Kenneth 
Schoch im nächsten Jahr eine neue Chance, sich für den WM-Kader 2010 zu qualifizieren. /pd 
 
TELEGRAMM: 
Neuendorf:  Jona – Schwellbrunn 1:3  (13:11,10:12, 6:11, 6:11) 
 Neuendorf – Schwellbrunn 1:3  (5:11, 11:9, 9:11,4:11) 
Schwellbrunn mit: Cyrill Schreiber, Ueli Frischknecht,  PeterRohner, Ruedi Nyffenegger sowie David und Martin Berger 
– Verletzt: Matthias Frischknecht (Knie) - Coaching: Otmar Hofstetter (Trainer), Bruno Schoch (Coach)   
Bemerkungen:  Kalt - Regen ab zweitem Spiel – tiefer Boden und hohes Grass 
 
Faustball. 6. Runde. 
Männer. NLA. Neuendorf - Jona 0:3 (5:11, 13:15, 3:11). Jona - Schwellbrunn 1:3 (13:11, 10:12, 6:11, 6:11). 
Neuendorf - Schwellbrunn 1:3 (5:11, 11:9, 9:11, 4:11). Diepoldsau - Rickenbach-Wilen 1:3 (8:11, 12:10, 
10:12, 9:11). Rickenbach-Wilen - Oberentfelden 1:3 (12:14, 11:9, 6:11, 8:11). Diepoldsau - Oberentfelden 
0:3 (8:11, 6:11, 9:11). Ettenhausen - Widnau 3:1 (11:9, 13:11, 7:11, 11:9). Widnau - Deitingen 3:1 (11:9, 
11:5, 9:11, 12:10). Ettenhausen - Deitingen 3:2 (6:11, 11:7, 11:9, 9:11, 11:8). 
Rangliste (alle 12 Spiele). 1. Schwellbrunn 24. 2. Jona 20. 3. Widnau 18. 4. Ettenhausen 16. 5. 
Oberentfelden 10. 6. Diepoldsau 10. 7. Rickenbach-Wilen 4. 8. Neuendorf 4. 9. Deitingen 2.  
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